
31/20 Informationen für Erziehungsberatungsstellen 

1/20
bke-Stellungnahme 
Jugendhilfeplanung	 4

Impressum	 8

EB-Forum 
Die Beratungsoffensive im 
Landkreis Tübingen	 9

Wissenschaftliche  
Jahrestagung 2020	
Gewalt 	 19

Fort- und Weiterbildung 
Einzelkurse und 	
Weiterbildungsfolgen	 22	
	
Abschied von 	
Martina Sobczyk	 27

Neues aus  
den Landesarbeits- 
gemeinschaften	 28

Neue Bücher	 32

L iebe Leserinnen und Leser,	
während wir die vorliegende 
Ausgabe der Informationen für 

Erziehungsberatungsstellen für den 
Druck und den Versand an Sie vor-
bereiten, wird gerade die Welt, wie 
wir sie kennen, auf den Kopf gestellt. 
Wir müssen mit einer Virus-Pandemie 
und Maßnahmen zur Eindämmung 
der Virenausbreitung leben, die wir 
uns vorher nicht vorstellen konnten. 
Einschränkungen im Alltag betreffen 

Familien und Beratungsstellen gleicher-
maßen. Neben dem schnellen Umden-
ken, wie die notwendige Unterstützung 
der Familien, deren Belastungen ja 
nicht weniger sondern eher mehr ge-
worden sind, den Bedingungen ange-
passt werden und weitergehen kann, 
müssen wir alle auch unser eigenes 
Privat- und Familienleben umgestalten. 
Damit gehen hohe Herausforderungen 
einher, noch dazu es immer wieder 
neue Entwicklungen gibt, auf die wir 
reagieren müssen. 

Wir hoffen, dass Sie dennoch die 
Zeit finden, etwas über »virenfreie« 
aktuelle Themen zu lesen. Sie finden 
im Heft eine bke-Stellungnahme zu 
den Möglichkeiten, die sich durch die 
aktive Beteiligung der Erziehungsbe-
ratungsstelle an der örtlichen Jugend-
hilfeplanung ergeben. Wir möchten 
Ihnen damit Mut machen, zu prüfen, 
ob Sie das Potenzial der planerischen 
Vernetzung schon ausgeschöpft haben, 
oder ob da noch Entwicklungen aktiv 
angestoßen werden können. 

In der Rubrik EB-Forum finden sie 
einen Beitrag von Christine Utecht. Mit 

der Beratungsoffensive ist Tübingen 
ganz neue Wege gegangen und hat die 
Beratung stark ausgebaut. Auf diese 
Weise wird dem Bedarf der Familien 
nach niedrigschwelliger, qualifizierter 
Unterstützung entsprochen. Damit 
einher ging die Neustrukturierung der 
Zusammenarbeit mit dem Jugendamt. 
Mittlerweile liegen erste Erfahrungen 
und Ergebnisse der Evaluation vor. Die 
Beratungsoffensive Tübingen ist ein ge-
lungenes Beispiel, wie der Stellenwert 

von Erziehungsberatung im Gefüge der 
Hilfen gewinnbringend für alle gestärkt 
werden kann. 

Wie Sie wahrscheinlich erfahren 
haben, mussten wir die diesjährige 
Fachtagung Unerwartet und plötzlich. 
Beratung bei Schicksalsschlägen kurz-
fristig absagen, weil zu dem Zeitpunkt 
die Auflagen und die Gesundheitsfür-
sorge eine Veranstaltung in der Grö-
ßenordnung nicht mehr zuließen. Wir 
bedauern das sehr, zumal es großes 
Interesse am Thema gab. Wir prüfen 
gerade die Möglichkeit einer Wiederho-
lung im kommenden Jahr. Nun hoffen 
wir, dass sich die Situation bis zum 
Herbst soweit beruhigt hat, dass wir 
die Wissenschaftliche Jahrestagung in 
Saarlouis wie geplant durchführen kön-
nen. Nähere Informationen dazu finden 
Sie im Heft. Wir freuen uns, wenn Sie 
das Programm anspricht und/oder Sie 
schon immer mal Lust hatten, Saarlouis 
zu besuchen. Dann sehen wir uns dort. 
Bis dahin: Bleiben Sie gesund! 
Silke Naudiet
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das der Teddy ist, geht es noch. Schlimmer wird es, wenn 

ausgerechnet das Schaukelpferd ausgewählt wird. Eltern 

sollten nicht rundweg ablehnen, solche Dinge mitzuneh-

men. Diese vertrauten Gegenstände vermitteln Sicherheit 

in einer fremden Umgebung.

Das heißt aber nicht, dass Eltern die Lastesel für die 

Schätze ihrer Kinder sind. Wenn ein Kind sich selbst um 

seine Sachen kümmern muss, wird es bei der Auswahl vor-

sichtiger sein und lieber den Teddy als das Schaukelpferd 

mitnehmen. 

Kleine Kinder schleppen gerne Sachen mit sich he-

rum. Und wenn sie die Wohnung verlassen, muss 

unbedingt etwas mitgenommen werden. So lange 

Das Schaukelpferd  
darf beim  

Ausflug mit

Ausflug mit Schaukelpferd
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desto mehr sind sie auf die Nähe und den Schutz der Eltern 
oder anderer verlässlicher Menschen angewiesen.Stehen Eltern vor der Frage, ihr Kind allein zu Hause zu 
lassen, sollten sie folgende Überlegungen anstellen: Hat das 
Kind mit kurzen Phasen des Allein-zu-Hause-Seins schon 
Erfahrungen? Fühlt es sich sicher? Wo kann es Hilfe holen? 
Ist der Zeitraum überschaubar und zuverlässig? Welche Ge-
fahren – Strom, Treppen oder spitze Gegenstände – gibt es 
in der Wohnung? Wie schätzen die Eltern die Vorsicht und 
Zuverlässigkeit des Kindes ein?Für das Vorschulalter geht die Rechtsprechung davon 
aus, dass Kinder im Regelfall durchgehend zu beaufsichtigen 
sind. Eltern müssen ein davon abweichendes Verhalten gut 
begründen, wenn sie sich nicht anhören wollen, dass sie ihre 
Aufsichtspflichten verletzt haben. 

V orschulkinder bleiben besser nicht allein zu Hause – auch nicht für eine halbe Stunde. Eltern obliegt die Aufsicht über ihre Kinder. Je kleiner Kinder sind, 

Vorschulkinder  besser nicht allein  zu Hause lassen 

Allein zu Hause

Das Eltern-ABC der bke beantwortet die Fragen, 
die der ganz normale Alltag des Zusammenle-
bens von Eltern, Kindern und Jugendlichen in 

der Familie mit sich bringt. Trotz aller Ernsthaftigkeit 
der Gedanken bietet dieses liebevoll gestaltete Buch 
zugleich unterhaltsame Lektüre. Die fachlich fundierte 
Erfahrung der Erziehungsberatung in Deutschland 
steht für die Klarheit der 155 behandelten Stichwörter 
von A wie »Abendritual« bis Z wie »Zuverlässigkeit 
belohnen« und eine gleichermaßen gelassene wie 
bestimmte Haltung, die Kinder und Jugendliche als 
eigenständige Persönlichkeiten achtet, sie in ihrer 
Entwicklung verständnisvoll fördert, sie aber auch vor 
drohenden Gefahren schützt. Das Buch erscheint zum 
50-jährigen Jubiläum der bke im Jahre 2012. 
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